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Lösungen zum Fallbeispiel – „Peter Kamner e.U.– RWCO - HLW IV“ Ü 9.56.

Das Lehrmodell verwendet als Wirtschaftsjahr 2018.

Verwendung des Datenstandes vom 30.12. inkl. der Saldenbilanz des Fallbeispiels vom 30. Dezember.

Buchungsperiode Eröffnungsperiode, Buchungsart EB. Datum 30.12. Durch die Verwendung der Buchungsart EB

wird die Umsatzsteuer-, Vorsteuerautomatik des Programms unterdrückt.
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Journal mit EB-Buchungen vom 3o.12.

Mit diesen Buchungen wurde der Sicherungsdatenstand vom 30.12. erstellt.

Verbuchung der Abschlussbuchungen zum 31. Dezember.

Buchungsperiode Abschlussperiode, Buchungsart AB. Datum 31.12. Durch die Verwendung der Buchungsart AB

wird die Umsatzsteuer-, Vorsteuerautomatik des Programms unterdrückt.
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Journal mit Buchungen vom 31.12.

Mit diesen Buchungen wurde der Sicherungsdatenstand vom 31.12. erstellt.
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Installation des neuen Datenstandes

Download des Datenstandes Kamner.

Die Datei Kamner.zip ist ins Installationsverzeichnis der Winline (C:\Winline) über die rechte Maustaste zu kopieren

und dort zu entpacken. Es müssen zwei MBAC Dateien entpackt werden (Kamner_30.12, Kamner_31.12).

Vor der Installation ist zu klären, welche Version eines SQL-Servers verwendet wird. LocalDB oder normaler SQL-

Server. Zu diesem Zweck ist der Winline Admin zu starten. Nach der Anmeldung, sind die Datenbankverbindungen zu

kontrollieren.

Schritt 1: Welche SQL Variante wird verwendet.

Schritt 2: Rücksicherung des neuen Mandanten KAMN (Kammner).

Variante LocalDB

Schritt 1
Entscheidend ist was in der Spalte
Server eingetragen ist.
Hier wird die LocalDB verwendet.
Daher ist wie folgt vorzugehen.

SYSTEM
SQL Datenbank erzeugen

Datenbank: KAMNER in C:\Winline.
Vorschlagswerte korrigieren.
Standardwert der Größe übernehmen.

Anmeldung beim Server.
Benutzer: sa
Passwort: Grado!2008
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Schritt 2

Datenrücksicherung
Datei – Rücksicherung
Datenstand 30.12. inkl. EB

Der Name der LocalDB und der
Datenbank wird vorgeschlagen
Zweimal weiter mit VOR und danach
OK. Daten werden rückgesichert.

Kontrolle in den
Datenbankverbindungen ob der
Mandant KAMN erfolgreich in die
Datenbank KAMNER rückgesichert
wurde.

Variante SQL-Server

Schritt 1
Die Datenbank CWLDATENFIBU
verwendet den Server
(LOCAL)\MESONIC

Schritt 2

Datenrücksicherung
Datei – Rücksicherung
Datenstand 30.12. inkl. EB

Die vorgeschlagenen Einträge bei Server
und Datenbank sind durch Einträge der
Datenbankverbindungen zu ersetzen.
Zweimal weiter mit VOR und danach
OK. Daten werden rückgesichert.
Kontrolle der Datenbankverbindungen
ob der Mandant KAMN erfolgreich
rückgesichert wurde.


